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Das «Thalwiler Komitee für posi-
tives Älterwerden» hatte auf eine

Anfrage aus den Niederlanden be-

schlössen, Senioren aus Brunsum
(NL) nach Thalwil einzuladen.
Unsere Organisation war dafür
besorgt, Gastbetten zu suchen,
das Programm zu gestalten, das

nötige Geld zusammenzubringen
etc. etc. Obwohl das Wetter nicht
immer ganz mitspielte, konnte das

Programm durchgeführt werden:
Besichtigungen von Sozialen Ein-
richtungen wechselten ab mit
Ausflügen, Seefahrten, kulturel-
len Veranstaltungen. Wir und un-
sere Gäste waren glücklich, dass

das Experiment gelang. Im Früh-

ling nächsten Jahres sind die Gast-

geber/innen nach Brunsum ein-
geladen. Ich möchte diese Art von
Senioren-Austausch weiter emp-
fehlen. Es ist eine Bereicherung
für alle. HeZezz Brec/zZzüZzZ
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te Verkehrsumwelt», meint aber
bloss eine «autogerechte». Unter
«allen Verkehrsteilnehmern»
sind jedenfalls die Fussgänger
nicht inbegriffen. Verkehrskreisel
ohne Lichtsignalanlagen bringen
für die Fussgänger nur Nachteile,
besonders für Kunder, Senioren,
Behinderte usw.

Im übrigen bedeutet jeder
Autofahrer weniger auf der Stras-

se eine verminderte Gefährdung
aller Verkehrsteilnehmer, speziell
der Fussgänger. Wäre es nicht ei-

ne sinnvolle Aufgabe für Pro

Senectute, sich der Senioren an-
zunehmen, die auf das Führen
eines Motorfahrzeuges verzichten
wollen oder müssen, und z.B.

Selbsthilfegruppen für Leute mit
Auto-Entzugserscheinungen zu
initiieren? René Horzzizrzg

OrZe rfes GZMC&S
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Es ist meiner Meinung nach un-
wichtig, ob solche Ansichten als

sentimental oder nicht betrachtet
werden. Wichtig erscheint mir,
dass die Menschen endlich 1er-

nen, Liebe und Gefühle nicht als

ihren Alleinbesitz zu betrachten.
Es geht nicht um die Frage: Men-
sehen oder Tiere, es geht um:

Menschen wzzzZ Tiere. Wer in sei-

nem Leben nahe Beziehungen zu
Tieren erleben durfte, weiss, dass

sie fühlen. Wie man das sprach-
lieh ausdrücken kann, ohne den
Vorwurf «Vermenschlichung» zu
riskieren, ist eine andere Sache.

Ein Zuhause, Geborgenheit, Hil-
fe bei Krankheit und imAlter- das

wünsche ich allen Lebewesen!
Wenn wir Menschen Kriege
führen, andere verhungern lassen,
Alte isolieren, liegt das bestimmt
nicht daran, dass wir uns zu sehr

um «Tierschutz» kümmern. Es

handelt sich doch wohl immer
wiederum ein «sowohl als auch»!

Rraiz S. GrancZ/ea«
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Die Familie W. und C. Roth von
der Colro Sportswear-Fabrikati-
on teilt mit, dass nicht nur Sport-
oder Turnvereine Sportbeklei-
dung bei ihnen herstellen lassen

können. Sie würden auch für ezn-
zeZne Personen Sportbekleidung
anfertigen. zfe

CoZro,

SporZszüezzr-.FzzZzn2:zzfzon,

4413 Büren SO,
TeZ. 06i/9J2 02 65
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Im Kasten auf Seite 12 schreibt der
Verfasser über «menschengerech-
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das Tor zur Erholung.
Ferienhotel für Geniesser,
geheiztes Freiluftschwimmbad,
subtropischer Garten,
Liegeterrasse,
Spezialitätenrestaurant
Inhaber: H. + E. Altorfer

ASCONA NEWS
Unsere Spezialangebote:

- Wochenpauschale Hochsaison
(16. Juli bis 15. Okt.) ab sFr. 819 - pro Person

- Wochenpauschale Nachsaison
(15. Okt. bis 6. Nov.) ab sFr. 602 - pro Person

- Kurzurlaub 3 Tage ab sFr. 315 - pro Person

- Kurzurlaub 5 Tage ab sFr. 500 - pro Person
inkl. Welcomedrink, Frühstücksbuffet,
Abendessen (4-Gang-Menü), Service und Taxen

HOTEL SCHWEIZERHOF, CH-6612 Ascona
Telefon 093/35 12 14, Fax 093/36 15 20
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